
Rede von Leo Kowald bei „Seid LAUT gegen Krieg“ in GE am 7.4.2007 

Das Friedensforum Gelsenkirchen, für das ich Euch alle herzlich beim 
Gelsenkirchener Ostermarsch-Rock-Festival „Seid LAUT gegen Krieg“ 
begrüßen möchte, versteht sich als die parteiunabhängige Plattform für 
gemeinsame Aktionen der Friedensbewegung in Gelsenkirchen. Wir sind ein 
reines Personenbündnis und treffen uns an jedem zweiten Dienstag im Monat um 
20 Uhr im Alternative e.V., wer  mitmachen  möchte, ist  herzlich eingeladen!  

Morgen, ab 11 Uhr, macht hier die Fahrrad-Etappe des Ostermarsches Halt. Wer 
will, kann nach der Kranzniederlegung am antifaschistischen Mahnmal unter dem 
Motto „NPD-Verbot jetzt!“ mit nach Bochum-Langendreer radeln. Am Montag 
marschieren wir von Bochum nach Dortmund  zum  abschließenden  Friedensfest. 

Liebe Gäste des Ostermarsches, was bedeutet eigentlich das Friedenszeichen,  
dieser Kreis mit den 3 Balken drin? 

Es wurde von der britischen „Campaign for Nuclear Disarmement" (Kampagne 
für nukleare Abrüstung) für den ersten Ostermarsch 1958 zum Atomwaffen-
Forschungszentrum Aldermaston entworfen. Es stellt eine Kombination der 
Zeichen N und D des Winkflaggenalphabets oder auch dessen Zeichen für 
‚Unterbrechung’ dar. Es wurde das Friedenssymbol schlechthin und das STOP-
Signal für Krieg und atomare Aufrüstung. 

1960, heute vor 47 Jahren, gab es in Hamburg den ersten „Ostermarsch der 
Atomwaffengegner“ in Deutschland. 1961 nahmen schon über 20.000 Menschen 
in vielen Städten Westdeutschlands und auch im Ruhrgebiet an Ostermärschen 
teil. Seitdem hieß es jedes Jahr zu Ostern: "Stoppt den Krieg in Vietnam", "Stoppt 
Cruise Missiles und Pershing II" oder  "Stoppt den Krieg gegen den Irak".  

In diesem Jahr bedeutet das Ostermarsch-Zeichen: Kriege beenden! Spart 
endlich an der Rüstung! Wir wollen auch nicht in neue Kriege hineingezogen 
werden! Um die Bevölkerung kriegsbereit zu machen, benutzt man seit Urzeiten 
immer die gleichen Lügen in immer neuen Varianten: 

• 1939, Oberschlesien: polnische Terroristen bedrohen angeblich Deutschland
 (in Wirklichkeit wollen die Nazis Polen erobern) 

• 1999, Jugoslawien: Es droht eine „humanitäre Katastrophe“ im Kosovo 
 (in Wirklichkeit ist Kosovo erst unter der NATO fast Serben-frei geworden) 

• 2001, Afghanistan: Die Taliban-Terroristen bedrohen uns   
 (in Wirklichkeit will man eine geostrategisch wichtige Position einnehmen) 

• 2003, Irak: Saddam Hussein hat angeblich Massenvernichtungswaffen 
 (in Wirklichkeit geht es um Öl, Waffengeschäfte und Macht) 

• 2007, Iran: Die Mullahs basteln angeblich an einer Atombombe (siehe Irak) 



Der Trick : Es wird ein falsches WIR (die NATION) aufgebaut, das durch den 
FEIND bedroht ist und nur PRÄVENTIV und mit MILITÄRGEWALT geschützt 
werden kann. Man stellt dem FEIND Maximalforderungen um einen VORWAND 
für einen ANGRIFF zu finden. In den allermeisten Fällen ist das Ergebnis eine 
Katastrophe. Zuerst für die Verlierer und meistens auch für die Bevölkerung der 
Sieger. Kriegsgewinner sind fast immer nur ganz wenige. Genau diese aber 
heizen gern internationale Konflikte an und haben wenig Interesse an friedlichen 
Lösungen: Rüstungsproduzenten, Militärs, Rohstofflieferanten, Spekulanten, 
globale Software- Biotech-, Energie- und Nahrungsmittel-Konzerne. Es sind vor 
allem Vertreter solcher Kreise, die sich im Juni auf dem G8-Gipfel in Heiligen-
damm treffen um die Welt unter sich aufzuteilen. So legen sie die Grundlage für 
neue Konflikte und Kriege, an denen sich dann wieder trefflich verdienen lässt. 

Fahren wir am 2. Juni da hin! Verderben wir diesen G8iern ihre Feiern! 

Seit 1954 steht im Artikel 87a unserer Verfassung: „Der Bund stellt Streitkräfte 
zur Verteidigung auf.”  Angriffskriege sind nach Artikel 26 ausdrücklich strafbar!  

Weder der Einsatz im Kosovo noch im Libanon hat irgendetwas mit Verteidigung 
zu tun! Streit-Schlichten zwischen Arabern und Israel können Andere besser und 
Deutschland wird definitiv nicht am Hindukusch verteidigt! Ich fühle mich 
jedenfalls nicht sicherer, seit die Tornados dahin geflogen sind! Die haben dort 
einfach nichts zu suchen! Unsere Abgeordneten hätten das verhindern müssen!       
Sie  sind  schließlich  nicht  dazu  gewählt  worden,  das Grundgesetz  zu brechen! 

Dabei brauchen wir uns gar nicht zu verteidigen, gegen wen auch? Wir sind 
buchstäblich umzingelt von Freunden! Außerdem hat die Welt  schon  lange  
genug von Soldaten, ganz besonders von den deutschen! Sie braucht uns als 
Ingenieure, Musiker, Ärzte, Pfleger, Lehrer, meinetwegen als Fußballer und 
Rocker und selbstverständlich auch als Ingenieurinnen, Musikerinnen, Ärztinnen, 
Krankenschwestern und Lehrerinnen und meinetwegen auch als Fußballerinnen 
und Rockerinnen, aber nicht als Soldaten!  

Soldatinnen und Soldaten, versenkt die Tornados im Mittelmeer und:   
Kommt nach Hause!  Verweigert den Kriegsdienst!  Sagt STOP!  Sagt NEIN! 

Denn:  Fällt die Menschheit noch einmal auf Lügen herein 
Dann kann es gescheh’n dass bald niemand mehr lebt 
Niemand der die Milliarden von Toten begräbt 
Es sei denn die Menschen sind endlich bereit 
Den Krieg zu verhindern – es ist an der Zeit! 

SEID LAUT GEGEN KRIEG ! 

Herzlichen Dank und einen heftigen Applaus für die Gruppe AKT04! 
Und noch viel Spaß beim Rock-Festival mit den Gruppen 
Torpedo Monkeys,  Ende offen,  Straight Head Case und  Crash Casino! 


